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Zitat von Krabappel

Sowas Bedarf doch bestimmt einer Personalratsanhörung?

Nö. Nennt sich flexibler Unterrichtseinsatz (weshalb benannter "Erbsenzählererlass" eigentlich
"Flexi-Erlass" heißen sollte).
Ist für die Schule (und den Kollegen) ja eigentlich auch von Vorteil (wenn's ausgewogen/mit
Rücksprache genutzt wird). Manch einer reduziert ja seine Stundenanzahl auch so, dass es
eigentlich nicht zu dern unterrichteten Fächern passt.
Meine Fächer werden in fast allen Jahrgängen 4-stündig unterrichtet. Das passt irgendwie nicht
zur ungeraden Unterrichtsverpflichtung. Wenn da noch die Unterrichtskontinuität / mein durch
mich gewünschter Einsatz in einigen Jahrgängen hinzukommt, ist es durchaus für mich von
Vorteil, wenn ich in diesem Schuljahr eine Stunde weniger, im nächsten Schuljahr eine Stunde
mehr unterrichte.
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